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Herbsttag 

HERR: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß. 

Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren, 

und auf den Fluren lass die Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein; 

gib ihnen noch zwei südlichere Tage, 

dränge sie zur Vollendung hin und jage 

die letzte Süße in den schweren Wein. 

Wer jetzt kein Haus baut, baut sich keines mehr. 

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben 

und wird in den Alleen hin und her 

unruhig wandern, wenn die Blätter treiben. 

Rainer Maria Rilke 

 

 

 

 

 

Theaterbesuch „Der Besuch der alten Dame“ im 

Stadttheater Weilheim 

„Wo das Geld spricht, wird die Moral vergessen.“ 

(unbekannt) 

Am 19.10.2018 besuchten alle Schüler der Oberland-

schulen (KSO, FSO, WSO, WGO, BIK) ab der 9. Klas-

se die Theatervorführung „Der Besuch der alten Dame“ 

(Friedrich Dürrenmatt) im Stadttheater Weilheim. 

Die einst im Städtchen Güllen in Ungnade gefallene 

Claire Zachanassian kehrt nach 45 Jahren nach Güllen 

zurück und bietet dem mittlerweile verarmten Ort und 

seinen Bewohnern ein Milliardenerbe an. Sie erwartet 

als Gegenleistung dafür den Mord an ihrem einstigen 

Liebhaber Alfred Ill., von dem sie damals ein Kind er-

wartete, der aber mithilfe bestochener Zeugen den 

Prozess gegen sie gewann und sie in die Prostitution 

trieb. 

Wehren sich die Bürger zuerst gegen diesen Vorschlag, 

so wird aber eins im Verlaufe des Stückes immer er-

sichtlicher: Der Mord muss begangen werden, nur so ist 

Wohlstand möglich. Dieser Mord wird dann am Ende 

des Stückes auch ausgeführt.  

„Der Besuch der alten Dame“ ist ein regelrechtes Bei-

spiel dafür, wie schnell man die Moral vergessen kann, 

wenn etwas Verlockenderes, z.B. Geld als Ausweg aus 

einer bedauernswerten Situation geboten wird.  

Die Schüler erlebten einen interessanten und unterhalt-

samen Vormittag, an dessen Ende bei vielen aber die 

eine Frage bleibt: „Wie weit würde ich selbst für Geld 

gehen?“ 

 

Maike Rößle 
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GARDASEEFAHRT  

Die Abschlussklassen der Wirtschaftsschule auf 

Exkursion  

 

Anfang Oktober konnten die Schülerinnen und Schüler 

der Abschlussklassen der Wirtschaftsschule das sub-

mediterrane Klima am Gardasee genießen. Die fünf 

Reisetage vom 08.10. bis 12.10.2018 waren gekenn-

zeichnet durch herrliches, fast spätsommerliches Wet-

ter. Die Unterkunft auf der Camping del Garda - Anlage 

in Peschiera erwies sich als der ideale Ausgangspunkt, 

um die Vorzüge des größten Sees Italiens zu erkunden. 

Neben der landschaftlichen Schönheit, die sich aus den 

steilen Gebirgsketten der auslaufenden Südalpen im 

Norden und der lieblichen Hügellandschaft im Süden 

des Sees aufbaut, bietet die Region zahlreiche Veran-

staltungsmöglichkeiten sowie Sehenswürdigkeiten. 

Eine ausgedehnte Bootsfahrt über den See, eine histo-

rische Stadtführung durch Verona und der Besuch ei-

nes Safari-Parks kleideten das abwechslungsreiche 

Programm der Reise aus. Zusätzlich bot die Woche viel 

Raum für sportliche Aktivitäten wie z.B. Fußball- und 

Basketballspielen auf den Sportplätzen der Campingan-

lage, aber auch die Möglichkeit für ein geselliges Zu-

sammensitzen in der Klassengemeinschaft.  

Bella Italia! 

 

 

 

Dr. Sabine Schneider 

 

Studienfahrt der WGO 11 nach Weimar 

Alles Sichtbare hat einen Januskopf, halb schön, 

halb hässlich, nach dem Gesetz ewigen Wechsels, 

auch im Schicksal des Einzelnen. (Karl Bleibtreu) 

Wohl nirgends werden die hellsten und dunkelsten 

Seiten deutscher Geschichte so sichtbar wie in Weimar 

und Buchenwald  diese beiden Seiten symbolisch in 
all unseren Erlebnissen durch den Januskopf verbild-

licht. 

In Weimar besuchten wir Goethes Nationalmuseum 

und sein Wohnhaus, die Fürstengruft mit den Gräbern 

Goethes und Schillers und das Theaterstück „Lotte in 

Weimar“. Großen Spaß hatten wir beim Rätselraten im 

Escape-Room und in der Kinovorstellung „Ballon“. Wei-

terhin erlebten wir „Die Nationalversammlung 1919“ im 

Stadtmuseum und eine Stadtführung. 

Aber auch mit den dunklen Seiten Weimars wurden wir 

konfrontiert: Ein Besuch in der Gedenkstätte Buchen-

wald, dem ehemaligen Konzentrationslager, bei dem 

man heute noch durch das Tor mit der Inschrift „Jedem 

das Seine“ schreiten muss und in dem so viele Gefan-

gene unsagbares Leid erleiden mussten. 

Ein Tagesausflug nach Mödlareuth, einem durch die 

innerdeutsche Grenze geteiltem Ort von damals etwa 

50 Einwohnern, rundetete unsere Studienfahrt ab. 

So bleibt in der Rückschau auf unsere Reise sicherlich 

ein erweitertes Geschichts- und Literaturverständnis, 

aber auch eine schöne Zeit, die die Klassengemein-

schaft positiv beeinflusst hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maike Rößle, 

Foto Edith Weigand-Pissarski 
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BERLIN – Jede Menge Lieblingsorte 

Das deutsche Mekka der Geschichte, der Kultur und 

der Trends liegt an der Spree, Berlin, weltoffen und 

witzig. Einige der Argumente, die meinen Kollegen Jo-

chen Kleinmond seit Jahren dazu bewegen, mit den 

Schülern der 12. Klasse des Wirtschaftsgymnasiums 

nach Berlin zu fahren. In diesem Jahr durfte ich die 

Gruppe aus fünf Schülerinnen und fünf Schülern beglei-

ten. Auch für mich war das selbstverständlich nicht der 

erste Besuch der Hauptstadt, dennoch zeigte mir die 

Reise Berlin von einer ganz besonderen Seite. Neben 

Hohenschönhausen, Checkpoint Charlie, Reichstag 

und Sanssouci war ein besonderes Highlight der Be-

such des aktuellen Kinofilms „Ballon“, der eine perfekte 

Verknüpfung zur vergangenen DDR - Zeit ermöglichte. 

Die angenehme Unterbringung in einem Jugendgäste-

haus in Grunewald bot uns ausreichend Raum für viele 

persönliche Gespräche. Denkt daran: „Freiheit kann auf 

Dauer nicht eingemauert werden.“ (Bundespräsident 

Richard von Weizsäcker am 12. November 1989) 

 

 

 

 

Dr. Sabine Schneider, 

Fotos Jochen Kleinmond 

 

 

 

 

Ehemaligentreffen an den Oberlandschulen Weil-

heim am 26.10.18 

„Die Schulzeit ist schon lang vorbei, 

die Partys und die Lernerei, 

doch vergessen ist sie nicht, 

ein Ehemaligentreffen ist die Pflicht.“ 

(Autor unbekannt) 

 

Am 26. Oktober 2018 war es mal wieder so weit: In der 

Aula der Oberlandschulen trafen sich ehemalige Schü-

ler der WSO, KSO, FSO, BIK und des WGOs, um ge-

meinsam in Erinnerungen über vergangene Schultage 

zu schwelgen und Neuigkeiten auszutauschen. Die 

Schulleiterin Frau Ingeborg Krabler richtete sich mit 

Willkommensworten an die anwesenden Gäste. Im 

weiteren Verlauf des Abends wurden die Gäste mit 

einem italienischen Nudelbuffet und Salatbeilagen aus 

dem Lehrerkollegium verköstigt und weiter wurde der 

Abend musikalisch untermalt durch Auftritte des 

Lehrerchors und von Jochen Kleinmond samt Familien-

band. Weitere Highlights neben den vielen Gesprächen 

waren die Fotobox, die von Nicolas Lessire und Moritz 

Heine aus dem WGO 10 betreut wurde und ein Video-

raum, in dem sich die Anwesenden alte Schulvideos zu 

Gemüte führen konnten. Diese Aktion wurde von der 

WSO 9 gestaltet. Es war ein schöner, bunter, gesprä-

chiger Abend, der hoffentlich nächstes Jahr im gleichen 

Rahmen wieder stattfinden wird.  

 

 

Maike Rößle, Nastassja Seidenberger 

Fotos Andreas Kutzner 
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Bitte lassen Sie Ihre Kinder ein paar Schritte  

laufen…. 

Beinahe jeden Morgen und jeden Nachmittag werden 

Kinder und Jugendliche von Ihnen, den Eltern, zur 

Schule gebracht bzw. abgeholt. Das ist z. T. nachvoll-

ziehbar, wenn der ÖPNV eine bestimmte Richtung nicht 

so gut bedient, wie wir uns das alle wünschen, nimmt 

aber manchmal absurde Formen an. 

ABER: Bitte lassen Sie ab sofort Ihre Kinder ent-

lang der Hauptstraße aussteigen und die paar Meter 

von dort zur Schule laufen.  

Manchmal habe ich tatsächlich den Eindruck, dass 

manche gerne in unsere Eingangshalle fahren würden, 

wenn die Türen offen stünden. Das muss und kann 

nicht sein! Das manchmal sehr rasante Einfahren in 

unser Schulgelände ist völlig überflüssig und gefährdet 

unsere Schüler und ich erwarte, dass gerade Sie als 

Eltern Kinder und Jugendliche nicht gefährden wollen. 

ALSO: Halten Sie an der Straße und lassen Sie die 

Zufahrt frei. 

Ingeborg Krabler, Schulleiterin 

 

Schülerausweise im Sekretariat erhältlich 

Jeder Schüler der Oberlandschulen hat die Möglichkeit, 

sich im Sekretariat bei Frau Straßenmeyer einen Schü-

lerausweis ausstellen zu lassen. Dieser gilt jeweils für 

ein Schuljahr und kann mehrmals durch das Sekretariat 

verlängert werden.  

Wer einen Schülerausweis möchte, muss ein Passbild 

und 0,50 € mitbringen und ein bis zwei Tage Geduld 

haben. 

Ingeborg Krabler, Schulleiterin 

 

Erklärung 

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten 

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als PDF-

Datei auf unserer Webseite www.oberlandschulen.de 

verfügbar. Ältere Ausgaben der Informationen finden 

Sie dort ebenfalls.  

Wenn Sie zum Bezug der Informationen Ihre 

Mailadresse ändern möchten, können Sie dies gerne 

bei Frau Straßenmeyer (oberlandschu-

len@oberlandschulen.de) oder über das Kontaktformu-

lar der Homepage beauftragen.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nichtbe-

zug Nachteile (z. B. fehlende Informationen über wich-

tige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) entste-

hen können. Falls Sie bislang noch über keinen PDF-

Reader verfügen, empfehlen wir Ihnen den Adobe-

Reader, den Sie unter http://get.adobe.com/de/reader/ 

kostenfrei herunterladen können. Entfernen Sie gege-

benenfalls den Haken bei "Optionales Angebot".  

Ihr Team des Info-Blattes 

 

Termine 

21. November 2018: 

Buß- und Bettag  die Schülerinnen und Schüler haben 

unterrichtsfrei. Die Lehrkräfte bilden sich weiter. 

22. November 2018: 

Studien- und Berufsberatung für Schüler der Oberstufe, 

18.00 – 20.00 Uhr am Gymnasium Weilheim  

28. November 2018: 

FSO 11, KSO 10, WGO 10, WSO 10 und 11 besuchen 

eine Aufklärungsveranstaltung in der LMU zum Thema 

Aids.  

4. Dezember 2018: 

WGO 5-8 und WSO 7 erhalten die erste Notenbenach-

richtigung (statt Zwischenzeugnis).  

18. und 19. Dezember 2018: 

Die Oberlandschulen nehmen am „Hüttenzauber“ der 

Vereine in der Weilheim Innenstadt teil. Wir bitten die 

Eltern schon jetzt, uns wieder selbstgemachte Plätz-

chen zu spenden. 

Im Zeitraum ab 5. November 2018 bis Ende Januar 

2019: Entwicklungsgespräche zu jedem Schüler (statt 

1. Elternsprechtag) 
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